
GEMEINSAM  
ETWAS BEWIRKEN 

Die Gemeinschaftsinitiative der Wirtschaft

engagiert seit 1920



INHALT

BILDUNG, WISSEN,  INNOVATIONEN 1

WIR IN ZAHLEN 2

WAS DER  STIFTER  VERBAND  BEWIRKT 4

POTENZIALE ZUR  ENTFALTUNG BRINGEN 6

FÜR EINE STARKE WISSENSCHAFT 10

KOMPATIBEL MIT DER ZUKUNFT 14

BILDUNG STIFTEN 18

WIR MACHEN ZUKUNFT 20

KOMMUNIKATION AUF ALLEN KANÄLEN 22

IHRE ANSPRECHPARTNER IM STIFTERVERBAND  24



1

Andreas Barner
Präsident des Stifterverbandes

Editorial

Bildung stiften, Wissen schaffen, Innovatio-

nen  ermöglichen: Unter diesem Motto steht 

der Stifterverband seit 1920 für die gemein-

same Verantwortung von Unternehmen und 

Stiftungen für Wissenschaft und Bildung in 

Deutschland.

Machen Sie sich im Folgenden Ihr eigenes 

Bild über die Schwerpunkte unserer Arbeit – 

und nutzen Sie die Chance mitzuwirken. 

Ihr  Engagement lohnt sich!

BILDUNG, WISSEN, 
 INNOVATIONEN
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WIR IN ZAHLEN
Fakten

DER DEUTSCHEN 
HOCHSCHULEN
haben sich 2016 an den 

Wettbewerben des Stifter-
verbandes beteiligt

Mio. Euro 
beträgt die Fördersumme, mit 

der der Stifterverband die  großen 

WISSENSCHAFTS
ORGANISATIONEN  

pro Jahr, unterstützt

500
PERSÖNLICHKEITEN 

AUS WIRTSCHAFT 
UND  WISSENSCHAFT 

engagieren sich in den Gremien 
des Stifterverbandes

Mehr als

150

beträgt das jährliche  

FÖRDERVOLUMEN 
des  Stifterverbandes 

660
Mehr als

STIFTUNGEN 
betreut und berät  

das  Deutsche   
Stiftungszentrum

73% 
3

3.000
UNTERNEHMEN,  STIFTUNGEN 

UND PRIVATPERSONEN
 haben sich im Stifterverband 

 zusammengeschlossen

Mehr als

Mio. Euro 

Rund
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25.000 
UNTERNEHMEN

befragt der Stifterverband alle 
zwei Jahre zu ihren Ausgaben für 

Forschung und Entwicklung

250.000
JUGENDLICHE 

nehmen im Schnitt jedes Jahr an 
den  Wettbewerben und Akademien 

von  Bildung & Begabung teil

SIEBEN PREISE 
FÜR  AUSGEZEICHNETE 

 HOCHSCHULLEHRE
vergibt der Stifterverband jedes Jahr 

mit  Partnern

Gesamtfördersumme: 

170.000 Euro 

38 
HOCHSCHULEN

wurden bislang in ihren Kooperationsstra-
tegien mit Unternehmen im Transfer-Audit 

vom Stifterverband begleitet.

Die Top 3-Fächer:  
» Wirtschaftswissenschaften 
» Ingenieurwissenschaften
» Biowissenschaften

mit einer Gesamt  fördersumme von 

186,6 Mio. Euro 

460
Mehr als

STIFTUNGSPROFESSUREN
hat der Stifterverband seit 1985 

eingerichtet
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3.000 Unternehmen, Unternehmensverbände, Stiftungen und 
Privatpersonen sind im Stifterverband zusammengeschlossen. 
Gemeinsam sind sie Deutschlands großer privater Wissenschafts-
förderer. Im Vorstand und in den weiteren Gremien engagieren 
sich fast alle großen Konzerne – ebenso wie Mittelständler und 
Vertreter wissenschaftlicher Einrichtungen. Seine gemeinnützigen 
Aktivitäten finanziert der Stifterverband ausschließlich über die 
Beiträge und Spenden seiner Mitglieder und Förderer. Dank dieser 
vollständig privaten Finanzierung ist der Stifterverband unabhängig 
und kann unbürokratisch, flexibel und frei von staatlichen Vorga-
ben handeln. Dadurch lassen sich Vorhaben realisieren, die durch 
öffentliche Geldgeber kaum zu finanzieren sind.

Gründung 
unter dem  Namen  
„Stifterverband der Notge-
meinschaft der deutschen 
Wissenschaft“ unter Vorsitz 
von C. F. von  Siemens

Neugründung 
 unter Vorsitz von 
Richard Merton

Die erste Stiftung 
wird unter dem 
Dach des Stifter-
verbandes betreut 

Eröffnung des 
Wissenschafts-
zentrums Bonn

Gründung des Vereins 
 Bildung & Begabung

1920 1949 1956 1976 1985

Der Stifterverband ist die Gemeinschaftsinitiative von Unternehmen 
und Stiftungen, die als einzige ganzheitlich in den Bereichen Bildung, 
 Wissenschaft und Innovation berät, vernetzt und fördert. 

WAS DER 
 STIFTER  VERBAND  BEWIRKT

Stärken & Ziele
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BRANCHENÜBERGREIFEND, PARTNERSCHAFTLICH  
UND AUS EINER HAND

Die Struktur des Stifterverbandes ist weltweit einmalig: Unter-
nehmen, Stiftungen und engagierte Privatpersonen bündeln ihre 
Expertise und ihre Mittel in einer gemeinsamen Initiative, um 
Bildung, Wissenschaft und Innovationen nachhaltig voranzubrin-
gen – ein Wesensmerkmal, das dafür sorgt, dass Gelder effektiv 
und mit großer Schlagkraft eingesetzt werden. Die Mittel kommen 
sowohl umfangreichen Strukturprogrammen als auch individuellen 
Fördermaßnahmen zugute. Als bundesweit agierender Förderer 
von Bildung, Wissenschaft und Innovationen ist der Stifterverband 
in allen Teilen der Republik bestens vernetzt. Die Hauptverwaltung 
befindet sich traditionell in Essen. Weitere Einrichtungen und 
Tochtergesellschaften haben in verschiedenen anderen deutschen 
Städten ihren Sitz, unter anderem in Berlin – nah am Puls von Poli-
tik und anderen Entscheidungsträgern.

MEHR ALS DIE SUMME SEINER TEILE

Die Programm- und Förderarbeit des Stifterverbandes ist in drei Ak-
tionsfelder gegliedert: Bildung, Wissenschaft und Innovation. Denn 
ohne Bildung kann es keine Wissenschaft geben und ohne Wissen-
schaft keine Innovation. Über die drei Aktionsfelder hinaus setzt sich 
der Stifterverband für eine starke und lebendige Zivilgesellschaft 
ein. Er unterstützt Menschen, die sich für das Gemeinwohl enga-
gieren und ist mit seinem Deutschen Stiftungszentrum einer der 
wichtigsten Förderer des Stiftungswesens in Deutschland. Jedem 
Aktionsfeld und dem Engagement für Stiftungen und Zivilgesell-
schaft sind verschiedene Einrichtungen, Initiativen und Programme 
zugeordnet, die aufeinander aufbauen und sich sinnvoll ergänzen. 

Gründung der Initiative  
Wissenschaft  
im Dialog; Start 
diverser Initiativen 
zur Wissenschafts-
kommunikation

Gründung des  
Deutschen  
Stiftungszentrums

Start der Bildungsinitiative 
Zukunft machen

Gründung der Stiftung 
Bildung und  
Gesellschaft 
 

Start der  
Flüchtlings initiative  
Integration  
durch Bildung

1999 2002 2013 2013 2016

UNSERE  STÄRKEN

Verbinden: Mit dem zielgerichteten 
Zusammenspiel von Analyse und Förder-
arbeit sichert der Stifterverband die Infra-
struktur für Innovation in Deutschland. 
Problemfelder werden identifiziert und 
mit passenden Maßnahmen angegangen.

Vordenken: Die vom Stifterverband ge-
förderten Modellprojekte entwickeln sich 
regelmäßig zu Blaupausen tiefgreifender 
Veränderungen des Bildungs-, Wissen-
schafts- und Innovationssystems.

Vernetzen: Der Stifterverband ist erster 
Partner von Politik, Wirtschaft und  
Wissenschaft. Er bringt die wesentlichen  
Akteure zusammen, um gemeinsam 
Bildung und Innovation zu fördern.
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Aktionsfeld Bildung

POTENZIALE ZUR 
 ENTFALTUNG BRINGEN
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Deutschland braucht kluge Köpfe. In Zeiten des Fachkräfte-
mangels und des demografischen Wandels können wir es uns 
mehr denn je nicht erlauben, talentierte junge Leute zurückzulas-
sen, nur weil sie aus sozial schwächeren Elternhäusern kommen, 
ausländische  Wurzeln oder ein körperliches Handicap haben. Der 
Stifterverband engagiert sich gemeinsam mit seinen Töchtern für 
eine bessere Ausbildung des Nachwuchses entlang der gesamten 
Bildungskette, er unterstützt und begleitet junge Menschen, zeigt 
ihnen neue Wege auf und sorgt dafür, dass die Rahmenbedingun-
gen für die Bildung in Deutschland optimiert werden. Er setzt sich 
für eine bessere Ausbildung von Lehrern ein und will die Lehrme-
thoden in den Klassenzimmern und Hörsälen verbessern.

Das bundesweite Talentförderzentrum Bildung & Begabung entwi-
ckelt Modellprojekte für mehr Chancengleichheit in der Bildung. In 
individuellen Förderprogrammen können Jugendliche ihre Stärken 
entdecken – unabhängig davon, auf welche Schule sie gehen oder 
aus welcher Kultur sie stammen. Die Deutsche SchülerAkademie, 
die TalentAkademie und die VorbilderAkademie bieten motivierten 
Schülern Herausforderungen und helfen bei der Persönlichkeits-
entwicklung. Der Bundeswettbewerb Fremdsprachen und die 
bundesweiten Mathematikwettbewerbe haben die längste Tradition 
im Förderangebot der Talentschmiede, die auch den Auswahlwett-

Im Aktionsfeld Bildung setzt sich der Stifterverband dafür ein, 
dass junge Menschen ihre Talente entfalten können, und fördert 

eine bessere, chancengerechte Bildung.

STARKES NETZWERK

Mehr als

Ehrenamtliche unterstützen 
 Bildung &  Begabung dabei, Talente 
zu  finden und zu fördern. 

1.000



INGO ZAMPERONI
ARD-Moderator und Preis-
träger des Bundeswettbe-
werbs Fremdsprachen
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 Die Teilnahme am 
Bundeswettbewerb  Fremdsprachen 

war richtungsweisend für mein Leben. 
Ich bin sicher, dass  Jugendliche 

 genau solche Impulse  brauchen, um 
Erfahrungen zu machen und ihre 

 Talente zu  entdecken. 

bewerb zur Internationalen Mathematik-Olympiade organisiert. 
Bildung & Begabung bringt Experten auf Fachtagungen zusammen 
und bietet im Internet Fortbildungen und Informationen an. 

Die Stiftung Bildung und Gesellschaft, 2013 vom Stifterverband 
gegründet, fördert zivilgesellschaftliche Initiativen, die Kinder 
und Jugendliche in ihren Bildungsbiografien unterstützen. 
Mit Wettbewerben und Preisen begleitet die Stiftung diese 
Initiativen und sorgt für ihre Verbreitung. Sie gestaltet neue 
und wirkungsvolle Projekte und steht Bildungsstiftern bei der 
Entwicklung und Umsetzung ihrer Ideen zur Seite. Dabei ver-
steht sich die Stiftung als übergeordnetes Dach für Stifter, die 
das deutsche Bildungssystem aktiv mitgestalten und nachhaltig 
verbessern wollen.

Eine gute Nachwuchsförderung steht und fällt mit der Qualität 
des Ausbildungssystems. Deutschland braucht gute Lehrkräf-
te, sowohl an den Schulen als auch an den Universitäten. Der 
Stifterverband setzt sich deshalb seit Jahren dafür ein, die 
Hochschullehre zu verbessern. Ein besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf der Ausbildung von Lehrern.

DIE BESTEN HOCHSCHULLEHRER

Mit dem Ars legendi-Preis zeichnen 
 Stifterverband und Hochschulrektoren-
konferenz jedes Jahr Professoren und 
 Dozenten für ihre vorbildlichen Lehr-
konzepte aus. Dotierung: 50.000 Euro. 
www.stifterverband.org/ars-legendi-preis



Aktionsfeld Wissenschaft

FÜR EINE STARKE WISSENSCHAFT 
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Um international mithalten zu können, braucht Deutschland ein 
wettbewerbsfähiges Wissenschaftssystem, das perfekte Rahmen-
bedingungen für Forschung und Lehre bietet. Der Stifterverband 
ist hier wichtiger Impulsgeber. Er zeigt auf, wo es hakt, bringt Part-
ner zusammen, zeichnet Vordenker aus und gibt zukunftsweisende 
Impulse für die Weiterentwicklung des deutschen Hochschulsys-
tems. Eine zentrale Herausforderung ist hier die Digitalisierung, die 
die Art zu lernen und zu forschen zuletzt stark verändert hat. Mit 
dem Hochschulforum Digitalisierung unterstützt der Stifterver-
band diese Entwicklung. Die Initiative Future Skills stärkt die digita-
len Kompetenzen von Schülern, Studierenden und Lehrenden.

Darüber hinaus bringt der Stifterverband Unternehmen und 
Hochschulen zusammen, begleitet sie bei der Vereinbarung von 
Kooperationen oder bei der Einrichtung von Stiftungsprofessuren. 
Er setzt sich auch für eine positive öffentliche Debatte ein und hat 
gemeinsam mit Unternehmen und Hochschulen Transparenzrege-
lungen für Forschungskooperationen erarbeitet. Als Thinktank und 
Agenda Setter unterstützt er zudem die Politik mit Einschätzungen 
und Empfehlungen, die als Orientierung für Entscheidungspro-
zesse dienen sowie die Rahmenbedingungen für die Wissenschaft 
insgesamt verbessern sollen, und baut den Dialog zwischen Wis-
senschaft und Öffentlichkeit aus. 

Im Aktionsfeld Wissenschaft fördert der Stifterverband  
die Qualität der akademischen Forschung und Lehre, die  

Kooperation von Wirtschaft und Wissenschaft sowie den Dialog 
zwischen Wissenschaft und Öffentlichkeit.

INSTITUTIONELLE FÖRDERUNG

betrug die Summe, mit der der Stifterver-
band die großen deutschen Forschungs-
organisationen 2017 unterstützte.

3,5Mio. Euro



HEIKE FRÜHWIRTH
Stiftungsprofessorin für 
Verfahrenstechnik an der 
Hochschule Biberach
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 Die Biotechnologie ist ein sich rasant 
 entwickelndes Feld.  Meine  Stiftungsprofessur 

bietet mir die  Möglichkeit,  diese aktuellen 
Themen und meine  ingenieurswissenschaftliche 

 Methodik zu verbinden und die  Experten 
von  morgen auszubilden. 

Die Arbeit des Stifterverbandes im Aktionsfeld Wissenschaft 
ist vielseitig. Er 

»  entwickelt Wettbewerbe und Förderprogramme 
für  Hochschulen,

»  unterstützt die großen Wissenschaftsorganisationen   
(unter anderen Deutscher Akademischer Austauschdienst, 
Max-Planck-Gesellschaft, Deutsche Forschungsgemein-
schaft, Alexander von Humboldt-Stiftung),

»  bietet Servicezentren, die die Errichtung von Stiftungs-
professuren und Deutschlandstipendien fördern und 
 Wirtschaft und Wissenschaft beraten,

»  zeichnet herausragende Forscherpersönlichkeiten aus 
und macht damit die Leistungen der Wissenschaft für die 
Allgemeinheit sichtbar,

»  analysiert das deutsche Bildungs- und Wissenschafts-
system in zahlreichen Studien,

»  bringt Wissenschaftler, Politiker und Unternehmen 
in  Symposien und Konferenzen an einen Tisch.

ZUKUNFT MACHEN

In der Bildungsinitiative Zukunft machen 
vereint der Stifterverband zahlreiche För-
deraktivitäten unter einem Dach. Ziel ist es, 
die deutsche Hochschullandschaft gezielt 
weiterzuentwickeln, um in Zukunft besser 
auf gesellschaftliche Entwicklungen wie 
Fachkräftemangel oder demografischen 
Wandel reagieren zu können. Dafür wur-
den sechs Handlungsfelder identifiziert 
und zahlreiche Wettbewerbe und Förder-
programme ins Leben gerufen. Die sechs 
Handlungsfelder sind zu finden unter
www.stifterverband.info/bildungsinitiative



Aktionsfeld Innovation

KOMPATIBEL MIT DER ZUKUNFT 
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Wenn neues Wissen in Form neuer Produkte und Prozesse ver-
fügbar wird, sprechen wir von Innovation. Sie ermöglicht Wirt-
schaftswachstum und Problemlösungen. Innovationsprozesse und 
Rahmenbedingungen so zu gestalten, dass möglichst viele und 
hochwertige Innovationen entstehen, ist das erklärte Ziel der Ar-
beit des Stifterverbandes. Am besten gelingt dies partnerschaftlich 
und indem wir Kompetenzen bündeln. Der Stifterverband erreicht 
dieses Ziel zum einen, indem er die relevanten Akteure aus Hoch-
schulen, Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft zusammenbringt, 
beispielsweise in wegweisenden Konferenzen wie dem Forschungs-
gipfel. Zum anderen fördert der Stifterverband selbst Innovations-
allianzen in Förderprogrammen und Initiativen.

Doch der Stifterverband gibt sein Wissen auch weiter: Er ver-
steht sich als Thinktank und Agenda Setter, der den Weg vorgibt 
für einen attraktiven Forschungs- und Entwicklungsstandort 
Deutschland. Dazu nutzt der Stifterverband eine Kombination aus 
eigener empirischer Forschung, zielgerichteter Beratung und der 
Vernetzung mit Praxis und Wissenschaft. Auf diese Weise gelingt 
es, politische, gesellschaftliche und ökonomische Fachdiskurse zu 
Innovationsfragen anzuregen, zu unterfüttern und zu gestalten. 
Im Mittelpunkt der Aktivitäten steht die jährliche Erhebung zu 
den Aufwendungen der deutschen Wirtschaft für Forschung und 

Im Aktionsfeld Innovation untersucht und verbessert der  
Stifterverband die Rahmenbedingungen und die Funktionsfähig-

keit des deutschen Forschungs- und Innovationssystems. 

INNOVATIONSMOTOR DEUTSCHLAND  

haben Unternehmen in Deutschland im 
Jahr 2015 für Forschung und Entwicklung 
ausgegeben.

61Mrd. Euro



KURT BOCK
Vorsitzender des Vorstands der BASF SE 
und Vizepräsident des Stifterverbandes
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 Der Stifterverband kümmert sich um 
die Grundlagen der Innovation:  leistungsfähige 

Hochschulen, die Förderung  junger Talente 
und den fruchtbaren  Austausch zwischen 

Wirtschaft und  Wissenschaft – ein entscheidender 
Beitrag zur Wett bewerbsfähigkeit der 

deutschen Unternehmen. 

Entwicklung (FuE). Der Stifterverband führt sie jährlich im Auf-
trag des Bundesministeriums für Bildung und Forschung durch. 
Datenbasiert forscht und berät er zur Frage, wie Innovationen 
bestmöglich gelingen können: in der Gesellschaft, in Regionen, 
in Unternehmen und Institutionen. Innovationspotenziale und 
Innovationsleistung werden messbar und bewertbar gemacht. 
Nicht zuletzt begleitet er seine Auftraggeber und Partner bei 
der Entwicklung und Umsetzung innovationsfördernder Kon-
zepte und Maßnahmen. 

GRÜNDUNGSRADAR

Viele Unternehmen haben ihren Ursprung in einer Hochschule. 
Studierende und Wissenschaftler entwickeln neue Produkte 
und gründen eigene Firmen. Wie gut sie dabei von den Hoch-
schulen unterstützt werden, zeigt der regelmäßig erscheinende 
Gründungsradar des Stifterverbandes. Er erfasst und vergleicht 
die Organisationsstrukturen, Service- und Beratungsleistungen 
sowie die Gründungsaktivitäten an Hochschulen. Die Studie 
wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie 
(BMWi) gefördert.

INNOVATIONSFAKTOR HOCHSCHULE

Hochschulen haben ein großes Potenzial, 
die Innovationsfähigkeit unseres Landes 
zu stärken. Doch noch zu selten gelingt 
der Erkenntnis- und Wissenstransfer in 
Gesellschaft und Wirtschaft. Mit einem 
gemeinsamen Arbeitsprogramm unter-
stützen Stifterverband und Heinz Nixdorf 
Stiftung Hochschulen dabei, sich besser 
als Akteure in agilen Innovationsregionen 
zu positionieren.
www.innovationsfaktor-hochschule.de
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Die großen Fragen unserer Zeit lassen sich nicht wegdelegieren: 
Flüchtlingswellen, Energiewende und demografischer Wandel sind 
nicht nur Herausforderungen für die Politik, sondern für die ganze 
Gesellschaft. Es geht um eine Weiterentwicklung des Gemein-
wesens, die alle angeht und von allen mitgetragen werden muss. 
Stiftungen gehen hier mit gutem Beispiel voran. Sie geben neue 
Impulse, engagieren sich als wichtige Förderer lokaler Initiativen 
und Vereine, probieren innovative Ansätze und beraten mit ihrer 
Expertise Politik in Bund und Ländern.

FÖRDERER DES STIFTUNGSWESENS

Der Stifterverband unterstützt sie dabei. Er ist einer der wichtigs-
ten Förderer des Stiftungswesens in Deutschland. Er ermutigt und 
unterstützt Menschen, die sich für das Gemeinwohl engagieren 
wollen, beispielsweise indem sie eine Stiftung gründen. Der Stifter-
verband hat 2016 in seinem Deutschen Stiftungszentrum (DSZ) 
über 660 Stiftungen mit einem Gesamtvermögen von mehr als 
3 Milliarden Euro betreut. Die Aktivitäten der Stiftungen ergänzen 
und bereichern die Arbeit des Stifterverbandes. Sie vergeben Sti-
pendien und fördern innovative Forschungsvorhaben. Sie unter-
stützen aber auch lokale Bildungsprojekte, führen junge Menschen 
an die Musik heran oder eröffnen Geflüchteten neue Perspektiven. 

Der Stifterverband ist über seine drei Aktionsfelder hinaus einer der 
wichtigsten Förderer des Stiftungswesens in Deutschland. Er setzt sich für 
eine starke und lebendige Zivilgesellschaft ein und unterstützt Menschen, 
die sich für das Gemeinwohl engagieren wollen.

BILDUNG 
STIFTEN

Zivilgesellschaft & Stiftungen
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Die großen wie die kleinen vom DSZ betreuten Stiftungen können 
erheblich flexibler fördern als öffentliche Einrichtungen. Sie 
können auch einmal Risiken eingehen, wo eine staatliche Stelle 
den strengen Regeln der Rechnungshöfe und den Zwängen der 
Tagespolitik unterworfen ist. 

Seit über 60 Jahren unterstützt der Stifterverband Bürger und 
Unternehmen, die mit einer Stiftung ein Stück Welt bewegen 
möchten, die den Kopf frei haben wollen für die inhaltliche Arbeit 
und deshalb Formalitäten und Verwaltungsroutine in die Hände 
eines erfahrenen Partners legen möchten. Das DSZ berät und hilft 
in allen bei der Errichtung einer Stiftung relevanten Fragen und 
unterstützt Stiftungen im Rahmen des Stiftungsmanagements 
einschließlich der Vermögensverwaltung, im Kontakt mit den 
Aufsichtsbehörden und der Finanzverwaltung. Der Stifterverband 
begreift dieses Engagement als Beitrag zu einer wirkungsvollen 
Zivilgesellschaft, die gemeinsam mit den Unternehmen und der 
Politik die Herausforderungen nachhaltig lösen kann, vor denen 
Deutschland steht und in Zukunft stehen wird.

ZIVIZ – THINKANDDOTANK  
FÜR DIE ZIVILGESELLSCHAFT

ZiviZ (Zivilgesellschaft in Zahlen) bündelt 
Wissen und Aktivitäten des Stifterver-
bandes rund um das Thema Zivilgesell-
schaft. Der ZiviZ-Survey ist die erste 
repräsentative Befragung von Vereinen, 
Stiftungen und anderen gemeinnützigen 
Organisationen in Deutschland. Neben 
dieser statistischen Bestandsaufnahme 
des Dritten Sektors vermittelt ZiviZ 
Orientierungswissen und arbeitet eng mit 
zivilgesellschaftlichen Organisationen, 
Unternehmenspartnern und politischen 
Akteuren zusammen. 
www.ziviz.info
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WIR MACHEN 
ZUKUNFT

Netzwerk & Mitgliedschaft

Für eine Mitgliedschaft im Stifterverband sprechen viele gute Gründe.

Gesellschaft gestalten
Seien Sie Teil des Stifterverbandes, der 
für eine Gesellschaft eintritt, in der gemein-
nütziges Engagement großgeschrieben wird. 
Er übernimmt Verantwortung für ein starkes 
Bildungs- und Wissenschaftssystem und 
fördert den Dialog zwischen Wirtschaft 
und Wissenschaft.

Nutzen Sie die Möglichkeit, im Verbund mit 
anderen Zukunft zu gestalten – und unter-
stützen Sie eine in Deutschland einzigartige 
Gemeinschaftsinitiative, deren Stimme 
gehört wird.

Informiert sein
Sichern Sie sich aktuelle Informationen über 
Trends und Entwicklungen in der Hochschul- 
und Wissenschaftsszene, in forschungs- und 
innovationspolitischen Fragen sowie im 
Stiftungswesen.

Treffen Sie Experten aus Wirtschaft, Wissen-
schaft und Politik auf unseren Fachtagungen 
und exklusiven Veranstaltungen und lernen 
Sie talentierte Nachwuchskräfte kennen, die 
Ihr Unternehmen in die Zukunft begleiten.
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WERDEN SIE MITGLIED!

Im Stifterverband engagieren sich Unternehmen aller Branchen 

und Größen, Verbände sowie Stiftungen und Privatpersonen. 

Werden auch Sie Teil dieser Gemeinschaftsinitiative oder betei-

ligen Sie sich mit einer Spende.

Ansprechpartner finden Sie auf Seite 24 und auf unserer 

Homepage unter www.stifterverband.org

Bestens vernetzt
Hochrangige Führungskräfte aus  Wirtschaft, 
Wissenschaft, Politik und Zivil gesellschaft 
treffen sich im Stifterverband und sorgen in 
jeder Hinsicht für beste Verbindungen.

Mehr als 3.000 Mitglieder und Förderer ma-
chen den Stifterverband zu einem perfekten 
Ort, um tragfähige Netzwerke zu knüpfen 
und sich gemeinsam für die Zukunft von 
Bildung, Wissenschaft und Innovationen zu 
engagieren.

Kompetenzen nutzen
Machen Sie den Stifterverband zu Ihrer 
Schnittstelle in die Wissenschafts- und 
Hoch schulwelt. Ob bei der Einrichtung von 
Stiftungsprofessuren, der Vergabe von 
 Stipendien oder anderer Bildungsprojekte – 
der Stifterverband berät Sie gerne.

Umfangreiche Expertise besitzen der Stif-
terverband und seine Tochtereinrichtungen 
darüber hinaus in der Stiftungsberatung, 
der Talentförderung sowie in der Analyse 
des Forschungs- und Innovationsstandorts 
Deutschland.
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KOMMUNIKATION 
AUF ALLEN KANÄLEN

Medienkanäle

Sie wollen mehr über den Stifterverband erfahren? 
Dann besuchen Sie uns im Netz:

FORSCHERGEIST

Wissenschaftskommunikation digital – in seinem Audiopodcast 
spricht der Stifterverband mit Wissenschaftlern über ihre For-
schungsprojekte, die Herausforderungen guter Wissenschaftskom-
munikation und über das, was Forschergeist  ausmacht: Neugier, 
Ausdauer, Mut. Forschergeist zeigt Menschen, die ungewöhnliche 
Forschungswege gegangen sind, Querdenker, die unsere Gesell-
schaft mit ihren Ideen weiterbringen wollen und mit ihren Arbeiten 
bereits Großes erreicht haben. Thematisch ist der Podcast, dessen 
Folgen im Schnitt 10.000-mal heruntergeladen werden, breit auf-
gestellt: So ging es bisher um freies Wissen und Open Data, Citizen 
Science, neue Lehrkonzepte an den Hochschulen oder Vertrauen 
und Kontrolle in der Wissenschaft.

www.forschergeist.de 

www.stifterverband.org 

facebook.com/stifterverband

instagram.com/stifterverband

twitter.com/stifterverband

youtube.com/user/stifterverband
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MERTON – DAS ONLINEMAGAZIN DES STIFTERVERBANDES

Bildung, Wissenschaft und Innovation - die Kernthemen des 
Stifterverbandes stehen auch im Mittelpunkt von MERTON: 
Im  preisgekrönten Onlinemagazin schreiben renommierte Wissen-
schaftsjournalisten über leidenschaftliche Forscher, begeisterte 
Lehrer, junge Talente und lebenslange Lerner, über Wissenschafts-
manager und Stiftungsgründer. MERTON will ergründen, wie 
das Bildungssystem funktioniert, fragt danach, was gute Wissen-
schaft ermöglicht und wie aus neuen Ideen echte Innovationen 
werden. Insbesondere Unternehmer und Führungskräfte finden 
bei  MERTON Inspiration: Das Magazin stellt Unternehmen und 
Persönlichkeiten für Transformation, Digitalisierung und Innovation 
vor – in Form von Interviews und Reportagen.

www.merton-magazin.de 

 Es gibt keinen besseren Weg, dem sozialen Aufbau 
unseres Zeitalters gerecht zu werden, als durch Förderung 
von Forschung und Lehre – nicht zuletzt auch durch die 

Förderung der Geisteswissenschaften. 
RICHARD MERTON
Erster Vorstandsvorsitzender des Stifterverbandes nach der Wiederbegründung
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Andreas Schlüter
Generalsekretär
T 0201 8401-195 
andreas.schlueter@stifterverband.de

Hubert Honvehlmann
Mitglied der Geschäftsleitung und Regionaler Geschäftsführer
T 0201 8401-210
hubert.honvehlmann@stifterverband.de

Benedikt M. Rey
Mitglied der Geschäftsleitung und Regionaler Geschäftsführer
T 0201 8401-182
benedikt.rey@stifterverband.de

Sophie Grobler
Regionale Geschäftsführerin
T 0201 8401-242
sophie.grobler@stifterverband.de

IHRE ANSPRECHPARTNER 
IM STIFTERVERBAND 

Kontakt
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